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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

08.09.2011 

Geschäftszahl 

2011/03/0102 

Rechtssatz 

Nur wenn die jeweiligen Kraftfahrlinien nicht eigenwirtschaftlich geführt werden oder mit Grund erwartet 
werden kann, dass sie nach Ablauf der unter Berücksichtigung der Ziele der Landesplanung verkürzten 
Konzessionslaufzeit nicht mehr eigenwirtschaftlich bedient werden können, kann die Verkürzung und 
"Harmonisierung" der Konzessionslaufzeit als geeignetes Mittel angesehen werden, welches in der Folge zum 
Ziel der einheitlichen und wettbewerblichen Vergabe von "Linienbündeln" beitragen kann. 

Beachte 

Miterledigung (miterledigt  bzw  zur gemeinsamen Entscheidung 

verbunden): 

2011/03/0103 

2011/03/0104 

2011/03/0105 

2011/03/0109 

2011/03/0107 

2011/03/0108 

2011/03/0106 


